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NDB-Artikel
 
Prölss, Erich Robert Versicherungsjurist, * 21.11.1907 Aachen, † 11.1.1969
Tegernsee. (evangelisch)
 
Genealogie
V →Otto (1878–1940), Oberstudienrat f. Math, in A., seit 1910 in Hamburg, S d.
Eduard, Kaufm. in Berlin, u. d. Elise Metzenthin;
 
M Maria (1886–1955), T d. →Johann Bergmans († 1907), Kaufm. in A., u. d.
Sophia Bürgerhausen;
 
⚭ Edith Hubrich (1907–93);
 
1 S →Jürgen (* 1939), seit 1983 Prof. d. Rechte an d. FU Berlin, Mitautor d. v. P.
begr. VVG-Kommentars.
 
 
Leben
P. legte in Hamburg 1925 das Abitur ab, wurde nach dem Studium der
Rechtswissenschaft 1930 mit einer transportrechtlichen Dissertation
promoviert und bestand 1931 das Assessor-Examen. Bis 1933 war er in
der Rechtsabteilung der Schleswig-Holstein. Landesbrandkasse Kiel und
anschließend bis 1937 als Rechtsanwalt in einer Hamburger Anwaltssozietät
tätig, wo er sich weiter auf dem Gebiet des Versicherungsrechts spezialisierte.
1938 wurde er in den Vorstand der Bayer. Rückversicherung AG berufen,
dessen Vorsitz er 1956 als Generaldirektor übernahm.
 
P.s wissenschaftliche Leistung besteht in der Schaffung der beiden führenden
versicherungsrechtlichen Erläuterungswerke. 1935 legte er erstmals
seinen Kurzkommentar zum Versicherungsvertragsgesetz (VVG) vor. Die
Leitlinien des Werkes bestehen in der möglichst nahtlosen Einbindung
des Versicherungsvertragsrechts in die allgemeine Rechtsordnung
ohne Überbewertung versicherungsrechtlicher Spezialbegriffe sowie
in der Berücksichtigung der für die Praxis wichtigen Allgemeinen
Versicherungsbedingungen. P. hat das Werk unter Einhaltung dieser
Grundsätze bis zur 17. Auflage 1968 allein bearbeitet und durch klare
und präzise Diktion trotz der raschen Zunahme der Rechtsprechung den
Charakter des Kurzkommentars bewahrt. Lange Zeit hatte dieser eine
Ausschließlichkeitsstellung für das behandelte Rechtsgebiet. In gleicher Weise
erläuterte P. das Versicherungaufsichtsgesetz (VAG) von der 1. (1955) bis zur 5.
Auflage (1966). Beide Kommentare wurden nach dem Tod ihres Begründers von
mehreren Autoren weitergeführt. Im Zusammenhang mit der Währungsreform
1948 war P. auf Verbandsebene mit der finanziellen Rekonstruktion der



deutschen Versicherungswirtschart befaßt. Darüber hinaus publizierte er
wesentliche Beiträge zur Rückversicherung.|
 
 
Auszeichnungen
Bayerischer Verdienstorden (1962);
 
Honorarprof. (Hamburg 1965).
 
 
Werke
Weitere W u. a.: Das Recht d. Einbruchdiebstahlvers., 1937, ³1966;
 
Die vers.techn. Rückstellungen im Steuerrecht, 1941, ³1973 (m. E. v. d.
Thüsen);
 
Zwischenstaatl. Rückvers.recht, 1942;
 
Probleme d. Rechtsschutzvers., 1948;
 
Grundlagen u. Grundfragen d. Rückvers.rechts. 1952;
 
Internat.-rechtl. Aspekte d. Kraftfahr-Haftpflichtvers., 1957;
 
Ansichten d. Rückvers., 1964;
 
Btrr. z. Rückvers.recht, 1965.
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